
SIGNALE 1/4 

– langer Ton, 4-6 sec 
• kurzer Ton, 1 sec  
G Glockenschlag 
GL Glockenläuten 5 sec. 
GO Gong 

VERMINDERTE SICHT (NEBEL)  

in Fahrt (alle 2 Min)  

T – MaFz in Fahrt  
M – – MaFz gestoppt (Treibsignal)  
D – • • Fischer, Schlepper, Segler, 
  manöver-behinderte, -unfähige, tiefgangbehinderte Fz 
  auch vor Anker: 
  fischendes, manöverbehindertes Fz 
B – • • • geschleppte Fz  
Y – • – – bugsiertes MaFz (mit Schlepper, aber eigener Antrieb)  
W • – – freifahrende Fähre  
GGGGGGG  nicht freifahrende Fähre 

Ankerlieger (jede Min)  

< 100m ≥ 100m  
GL plus GO  

Grund sitzer (jede Min)  

< 100m ≥ 100m  
GGG  GL  GGG  plus GO 

Im Fahrwasser (jede Min) 
vor Anker/auf Grund schräg/quer im Fahrwasser  

< 100m ≥ 100m  
GL  GGGGG plus GO  (SeeSchStrO) 

Schiffahrtshindernis 

GL  GGG GGG SB-Seite  
GL  GG GG BB-Seite  des Fahrwassers (Fz + schwimmendes Gerät) (SeeSchStrO)  
GL  GGGG GGGG Mitte  

R • – • Warnung vor Annäherung (Standortanzeige) zusätzlich 
 • • • • LotsenFz zusätzlich  



SIGNALE 2/4 

OPTISCH IN SICHT  

Manöversignale  

E • ändere Kurs nach SB 
I • • ändere Kurs nach BB 
S • • • Maschine läuft rückwärts 
T – allgemeines Achtungssignal 
 • • • • • allgemeines Zweifel- und Gefahrensignal 
 – • • • •   – • • • • allgemeins Gefahr- oder Warnsignal (SeeSchStrO) 
A • –  Bleib-weg-Signal (SeeSchStrO) 

Überho l-, Ausweichsignale  

G – – • beabsichtige an SB zu überholen 
Z – – • • beabsichtige an BB zu überholen 
C – • – • Einverständnis des Überholten 
 • • • • •  Ablehnung, Zweifel des Überholten 
D, l  – • •    • •  beabsichtige nach BB auszuweichen 

  Begegnungssignal (SeeSchStrO) 

Allgemeine Signale  

O, O – – –   – – – Sperrung der Seeschiffahrtsstraße (SeeSchStrO)  

L • – • • Anhalten, Fz des öffentlichen Dienstes (SeeSchStrO)  

ZAHLEN ABGEKÜRZT 

1 • – – – – • – 
2 • • – – – • • – 
3 • • • – – • • • – 
4 • • • • – • • • • – 
5 • • • • • • • • • • 
6 – • • • • – • • • • 
7 – – • • • – • • • 
8 – – – • • – • • 
9 – – – – • – •  
0 – – – – – –  



SIGNALE 3/4 

SIGNAL BEDEUTUNG 

A – • Ich habe Taucher unten, halten Sie bei langsamer Fahrt gut frei von mir. 
B – • • • Ich lade, lösche oder befördere gefährliche Güter. 
C – • – • Ja (Bejahend oder "Die Bedeutung der vorangegangenen Gruppe ist als 

Bejahung zu verstehen."). 
D – • • Halten Sie frei von mir; ich manövriere unter Schwierigkeiten. 
E • Ich ändere meinen Kurs nach Steuerbord. 
F • • – • Ich bin manövrierunfähig; treten Sie mit mir in Verbindung. 
G – – • Ich benötige einen Lotsen. 
  Wenn dieses Signal von Fischereifahrzeugen, die auf Fangplätzen 

einander sehr nahe sind, gegeben wird, bedeutet es: "Ich hole Netze ein". 
H • • • • Ich habe einen Lotsen an Bord. 
I • • Ich ändere meinen Kurs nach Backbord. 
J • – – – Halten Sie gut frei von mir. Ich habe Feuer im Schiff und gefährliche 

Ladung an Bord, oder 
  Ich verliere gefährliche Ladung. 

K – • – – Ich möchte mit Ihnen in Verbindung treten oder 
  Aufforderung zur Übermittlung. 

L • – • • Bringen Sie Ihr Fahrzeug sofort zum Stehen. 
M – – Meine Maschine ist gestoppt, und ich mache keine Fahrt durchs Wasser. 

N – • Nein (Verneinung oder "Die Bedeutung der vorangegangenen Gruppe ist 
als Verneinung zu verstehen").  

  Dieses Signal darf nur als optisches oder Schallsignal gegeben werden. 
Bei Sprechübertragung oder im Funkverkehr soll das Signal "NO" sein. 

O – – – Mann über Bord. 

P • – – • Im Hafen: Alle Mann an Bord, da Fahrzeug auslaufen will. 
  Auf See: Es darf von Fischereifahrzeugen für die Bedeutung verwendet 

werden: "Meine Netze sind an einem Hindernis festgekommen." 
  Das Signal darf auch als Schallsignal verwendet werden mit der 

Bedeutung: "Ich benötige einen Lotsen". 

Q – – • – An Bord ist alles "gesund", und ich bitte um freie Verkehrserlaubnis. 

R • – •  

S • • • Meine Maschine geht rückwärts. 

T – Halten Sie frei von mir; ich bin beim Gespannfischen 
  (nur als Flaggensignal erlaubt). 

U • • – Sie begeben sich in Gefahr. 

V • • • – Ich benötige Hilfe. 

W • – – Ich benötige ärztliche Hilfe. 

X – • • – Unterbrechen Sie Ihr gegenwärtiges Vorhaben (Manöver) und achten Sie 
auf meine Signale. 

Y – • – – Ich treibe vor Anker. 

Z – – • • Ich benötige einen Schlepper. 
  Wenn dieses Signal von Fischereifahrzeugen, die auf Fangplätzen 

einander sehr nahe sind, gegeben wird, bedeutet es: "Ich setze Netze 
aus". 

 • • • • • Nein (Zweifel) 

 – • • • • Gefahren-, Warnsignal 
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